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Liebe Malteser Jugend,

„es scheint, als sei der Jugend der Spaß abhandengekommen“: So lautet das 
Fazit der autoren aktueller Jugendstudien aus den Jahren 2020/2021. Sie stellen 
außerdem fest, dass Kinder und Jugendliche viel ernsthafter und problembe-
wusster geworden sind. ihr seid euch eurer Verantwortung als kommende Ge-
neration bewusst und spürt die last, die auf euren Schultern liegt, schon jetzt. 

als wir das gelesen haben, hat uns das unheimlich traurig gemacht. Kinder und 
Jugendliche hatten es in den letzten zwei Jahren während der pandemie nicht 
leicht. angebote für euch wurden als erstes geschlossen und als letztes wieder 
geöffnet. ihr habt keine lobby, die euch vertritt. aBeR: die letzten  beiden Jahre 
haben auch gezeigt, wie wichtig ihr seid! Für die Gesellschaft, für den Malteser 
hilfsdienst und für andere Kinder und Jugendliche. die Malteser Jugend ist 
vielerorts am leben geblieben. ihr habt neue digitale angebote erschaffen, seid 
in Kontakt geblieben, habt die wenigen treffen in präsenz genutzt und seid 
noch immer da! Wir wollen euch in diesem heft zeigen, wie wichtig ihr seid 
und wie wichtig das ist, was ihr tut! Bei uns habt ihr eine Stimme und die soll 
und wird gehört! 

Wir freuen uns auf ein neues Malteser Jugend Jahr mit euch. ein Jahr mit vollen 
zeltlagern, Bundesgruppenleiter/innen-treffen, überfüllten Gruppenstunden 
und tollen aktionen. Wir wissen, dass das alles nämlich nicht mehr selbst-
verständlich ist. das Jahr ist voller toller geplanter Veranstaltungen und Unter-
nehmungen, die ihr euch überlegt habt oder die durch euch initiiert wurden, 
und wir können es kaum erwarten, euch bald wieder zu sehen! denn die Mal-
teser Jugend, dass seid ihr!

Clara Bönsch 
Bundesjugendreferat

Bianca Bisdorf 
Bundesjugendreferat

Maren von Contzen 
BundesjugendreferatR
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neues aus den aKs und Fachausschüssen

Fachausschuss 
 ausbildung 
nach wie vor beschäftigt sich der FaS 
mit der Überarbeitung der aV 25. ak-
tuell liegt der Fokus auf dem ausfor-
mulieren der einheiten. 

Du hast Lust mitzuarbeiten? Schu­
lungsteamerinnen und ­teamer will­
kommen! Bitte melde dich bei Maren.

voncontzen@malteser.org. aktuell 
treffen wir uns online mindestens alle 
sechs Wochen.

Fachausschuss  
zeltlager

die Mitglieder arbeiten aktuell daran, 
für verschiedene Szenarien wie bei-
spielsweise Unwetter, Gewaltaus-
übung oder selbstverletzendes Verhal-
ten handlungsabläufe zu beschreiben. 
daraus möchte der Fachausschuss ein 
notfallhandbuch erstellen. es soll in 
zeltlagern im notfall dabei helfen, 
schnell und kompetent zu handeln. 

arbeitsgemeinschaft 
 Jugendverbände der 
hilfsorganisationen (h7) 

anfang Februar fand 
das gemeinsame Semi-
nar der h7 zum thema 

„instrumentalisierung 
und Selbstorganisation von/in der 
Kinder- und Jugendverbandsarbeit“ 
statt. hierbei setzten sich die teilneh-
menden mit den Verknüpfungen zwi-
schen den Jugendverbänden und er-
wachsenenorganisationen auseinander, 
nahmen probleme und herausforde-
rungen in der zusammenarbeit in den 
Blick und identifizierten Strategien zur 
interessenvertretung. 

Malteser Youth 
 inter national network 
(MYin)

im oktober 2021 wurde alicja Kuce-
wicz von der 70. Bundesjugendver-

sammlung als Vertreterin für das 
MYin gewählt. Sie setzt sich nun 
neben tristan linnemann dafür ein, 
dass das MYin auch in der Corona-
zeit weiter in Kontakt bleibt und seine 
ziele verfolgt. 

alicja sieht im MYin die perfekte 
Gelegenheit, um an den Beziehungen, 
dem austausch und der „Bekanntheit“ 
der Malteser Jugend international zu 
arbeiten und diese auszubauen. 

 inFoRMation

liebe Malteser  Jugendliche,

mittlerweile sind wir zwei Jahre in 
der pandemie. zwei Jahre, in denen 

wir gelernt haben, viel mehr digital 
zu machen, in denen wir auf persönli-

che Kontakte verzichtet haben, um die 
ausbreitung des Virus zu verlangsamen, 

in denen wir „normale“ und „langweilige“ 
aktivitäten vermissten. Jedoch haben wir 

die hoffnung auf normalität nicht verloren.

einst sagte Friedrich Wilhelm nietzsche „die hoff-
nung ist der Regenbogen über den herabstürzenden 

Bach des lebens“. Wenn ich diesen Satz so lese, entsteht 
bei mir im Kopf direkt ein Bild. ein Bild im Wald, ein 
kleiner Bach, der in einen Wasserfall führt. Und darüber? 
ein Regenbogen.

direkt danach summt es bei mir im Kopf und ich höre 
die sanfte Stimme des hawaiianischen Sängers iz, der 
neben dem Bach mit seiner Ukulele sitzt und „Some-
where over the Rainbow“ singt. doch dieses zitat von 
nietzsche hat noch viel mehr tiefe. Warum ist die hoff-
nung nur ein kleiner Bach? Warum ist sie kein Fluss, kein 
Strom? Und warum soll dieser herabstürzen? hat er es 
eilig? Möchte er aus der Gegenwart fliehen?

ist die Breite des Flusses so wichtig? ich denke nicht. 
Gerade in dieser zeit ist es wichtig, dass er Bach fließt, 
denn Stillstand könnte ich nicht ertragen. 

Und genauso ist es auch bei der hoffnung. Wir brau-
chen hoffnung, dass das Jahr 2022 „normaler“ wird. dass 
der Bach herabstürzt und der Regenbogen über der Jurte 
auf dem Bundesjugendlager (BuJula) in Köln zu sehen 
ist.

das ist meine 
hoffnung für die 
kommenden Mo-
nate! dass wir als 
Malteser Jugend 
wieder die hoff-
nung, zuversicht 
und Vorfreude auf 
die vielen großarti-
gen aktionen in 
diesem Jahr haben. 
Seien es die Grup-
penstunden bei euch vor ort, seien es die aktionen und 
Veranstaltungen bei euch in den diözesen, seien es zeltla-
ger – wie bei mir die Vorfreude auf das pfingstzeltlager in 
der Region nord-ost – auf orts-, diözesan oder landes-
ebene, sei es das Bundesgruppenleiterwochenende in Bad 
hersfeld und – meine größte hoffnung und Vorfreude – 
das Bundesjugendlager in der diözese Köln.

Genau diese hoffnung können wir aber haben! Vor 
allem wenn ich auf die vielen stattgefundenen Gruppen-
stunden, aktionen sowie Mini-lager im letzten Jahr bli-
cke.
ich wünsche euch ein schönes Jahr 2022 mit vielen aktio-
nen und Veranstaltungen und freue mich, viele von euch 
im Sommer beim Singen am lagerfeuer in der Jurte auf 
dem BuJula in Köln zu sehen.

Möge die hoffnung uns alle begleiten!

lukas   

B
J
F
K
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Tristan und Alicija

Aufruf in eigner Sache: 

Redakteur/innen für die Spitzenklasse gesucht!

du schreibst gerne texte? du hast lust, themen neugierig 
auf die Spur zu gehen? die Welt der Malteser Jugend ist 
dein zu hause und du sprudeltest voller Geschichten und 
ideen?

dann werde Spitzenklasse – Redakteur/in!!

als Redakteur/in kannst du deine themen, deine ideen 
und deine texte einbringen. zwei Mal im Jahr setzt du 
dich mit dem Redaktionsteam zusammen und es wird ge-
meinsam gebrainstormt: Was kann in die nächste aus-

gabe? Was sind aktuelle themen? Was wollte ich aus der 
Malteser Welt immer schon wissen, wen interviewen oder 
welches thema einbringen? 
dann geht’s ans Schreiben – jede und jeder übernimmt 
das, was ihm liegt und wo er/sie lust hat. alle texte wer-
den gesammelt, Korrektur gelesen und gelayoutet. einige 
Monate später hältst du dann die Spitzenklasse mit dei-
nen texten in der hand. 

haben wir dein interesse geweckt? dann melde dich im 
Bundesjugendreferat@malteser.org! 

!
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digitalisierung– schon wieder?!

Digitalisierung durchzieht seit Jahren, 
gewollt oder ungewollt, auch die Arbeit 
der Malteser Jugend und prägt die eh­
renamtliche Tätigkeit immer mehr. Drei 
große Bereiche hat die AG Digitalisie­
rung dabei besonders in den Fokus ge­
stellt: 

>> Verwaltungsvorgänge, d.h. anmel-
dungen, terminabfragen, gemeinsa-
mes arbeiten 

>> Bildungsarbeit

>> Tools, die allen im Malteser hilfs-
dienst (ehrenamtlichen) tätigen zur 
Verfügung stehen

im Malteser hilfsdienst e. V. wurden pro-
jekte initiiert und Möglichkeiten geschaf-
fen, sich in digitale themenfelder mit 
einzubringen und mitzubestimmen, so-
dass es die Chance gibt, bei allen oben 
genannten Bereichen aktiv mitzuarbeiten. 
zunächst fand dies ohne die Beteiligung 
der Jugend statt. an konkreten themen 

mangelt es nicht: digitale anmeldung, 
datenschutz, online-Kurse, digitale 
Gruppenstunden, gemeinsames arbeiten 
an dokumenten, Fortbildungen, aus-
tausch – die letzten Monate haben gezeigt, 
wie viele konkrete themen es in der Mal-
teser Jugend gibt. 

AK Digitalisierung als  

Schnittstelle zum Verband

die ansprüche an digitalen Umsetzun-
gen, aber auch an das ehrenamt diese zu 
nutzen, steigen stetig. deswegen hat die 
letzte Bundesjugendversammlung die 
einrichtung eines aK digitalisierung be-
schlossen. er soll als Schnittstelle dienen 
für die Malteser Jugendlichen um ermit-
telte Bedarfe an entsprechende Stellen 
weiterzugeben und an richtiger Stelle zu 
äußern (zum Beispiel welche tools ge-
nutzt werden können, welche gebraucht 
werden oder wo mehr Unterstützungsbe-
darfe sind). Gleichzeitig ist der arbeits-
kreis die Stelle an die sich der Malteser 
hilfsdienst, die it Compliance und die 

SoCura wenden können, wenn es um 
Fragen oder Umsetzungsideen geht.

Wir als Malteser Jugend sind die exper-
ten für Kinder und Jugendliche in unse-
rem Verband und sollten mitentscheiden 
und mitgestalten, was die zukunft des 
digitalen ehrenamts betrifft. dies wird 
am besten gelingen durch einen arbeits-
kreis, der sich zusammensetzt aus haupt 

– und ehrenamtlichen interessierten. Un-
sere gemeinsamen Schwerpunkte Glau-
ben.lachen.helfen.lernen sollten durch 
digitalisierung erleichtert werden und 
nicht andersrum. 

 

Unterstützung gesucht!

du hast lust mitzumachen oder hast be-
sondere Skills, die den arbeitskreis berei-
chern? dann melde dich gerne bei Maren: 
Maren.voncontzen@malteser.org.
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FaS Kirchentage

im Mai steht der deutsche Katholikentag 
(dKt) an. Um unsere erfahrungen rund 
um die Kirchentage festzuhalten, doku-
mente und informationen zu sammeln 
und zu sortieren, wurde im vergangenen 
Jahr der FaS Kirchentage gegründet. Teil­
nehmende sind nach wie vor willkom­
men! Melde dich bei interesse im Bun-

desjugendreferat@malteser.org. 

FaS Struktur 

der FaS trifft sich in regelmäßigen ab-
ständen, um themen rund um die Ver-
fahrens- und Wahlordnung (VWo) zu 
besprechen. nachdem die VWo im Früh-
jahr 2021 abgestimmt wurde, zeigt sich 
seitdem im „praxistest“, wo ggf. nachge-
bessert oder angepasst werden muss. 

aG Selbstorganisation  

im oktober 2021 hat die Bundesjugend-
versammlung das erste ergebnis der aG 
diskutiert und beschlossen – eine Richtli-
nie zu Finanzen. diese beschreibt was es 
bedeutet, dass die Malteser Jugend ihre 
Mittel selbstständig verwaltet und regelt 
dazu den ablauf und die Formalien. 

im Januar traf sich die aG digital, um 
das thema personal zu finalisieren, sowie 

sich den themen interessenorientierung, 
Vertretung und einbindung in den Ge-
samtverband anzunähern. 

aK Musik 

Beim aK Musik drehte sich in den letzten 
Monaten alles um das Musik- und Singe-
wochenende: ausschreibung und Bewer-
bung, Vorbereitung der Workshops und 
Fortbildungen, planung des Rahmenpro-
gramms usw. leider musste das Musik- 
und Singewochenende, das für März ge-
plant war, coronabedingt wieder abge-
sagt werden.

doch auch darüber hinaus war der aK 
schwer aktiv! hast du schon mal was 
vom halstuchtalk gehört? nein?! dann 
hör dir auf den bekannten Streaming-
diensten unbedingt die letzten Folgen an!

nach wie vor lohnt es sich außerdem, 
auf der homepage (www.malteserju-
gend.de/unsere-themen/musik-in-der-
malteser-jugend.html) vorbei zu schauen. 
dort finden sich Methoden für die Grup-
penstunden, tipps zum Gitarre lernen 
und infos zur lieSa – der liedersamm-
lung der Malteser Jugend. 

ethikbeitrat der Malteser

Seit ende november ist die Malteser Ju-
gend mit nils Schultz im ethikbeirat der 
Malteser vertreten. nils wurde gut in das 
Gremium aufgenommen und erlebt dort 
eine gleichberechtigte einbindung. in der 
ersten Sitzung ging es um die Beteiligung 
an der impfkampagne sowie einer Stel-
lungnahme zur impfpflicht. außerdem 
wurde die leitlinie zum assistierten Sui-
zid sowie das diesbezügliche Vorgehen 
besprochen. 
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Katholikentag

25.  –  29. Mai 2022 in Stuttgart

der Katholikentag ist eine Veranstal-
tung, bei der mehrere zehntausend 
Menschen zusammenkommen, um 
gemeinsam zu diskutieren, zu feiern, 
ihren Glauben zu erleben und zu ent-
decken.  

Bei über 1.000 Veranstaltungen - von 
podiumsdiskussionen über Work-
shops, Beratungsangebote, ausstel-
lungen und Konzerten bis hin zu Got-
tesdiensten - ist für jede/n etwas dabei. 
Für Jugendliche und junge erwach-

sene sind vor allem die Konzerte 
sowie das zentrum Jugend attraktiv.

damit niemand ausgeschlossen ist, 
bietet die Malteser Jugend für Men-
schen mit Behinderung einen Begleit-
dienst an. in 2er teams begleiten wir 
Menschen mit unterschiedlichen Be-
einträchtigungen (blinde personen, 
personen im Rollstuhl, hörgeschädigte 
personen, usw.) stundenweise zu Ver-
anstaltungen oder bei Wegen durch 
die Stadt. 

neben dem Begleitdienst präsentiert 
sich die Malteser Jugend mit einem 
Stand im zentrum Jugend und bietet 
jugendgerechte angebote an. 

Führungskräfte –  
Seminar

1.  – 3. Juli 2022 in Mainz

ehrenamtliche Führungskräfte sind 
immer als ganze Menschen gefragt. es 
geht darum, Vertrauen aufzubauen, 
ein team zu schmieden und gemein-
sam aufgaben zu bewältigen. dazu 
braucht man eine reflektierte haltung, 
eine klare und wertschätzende Kom-
munikation sowie ein starkes Rück-
grat. Um sich diesem zu nähern bietet 
der BJFK das Führungskräfte – Semi-
nar an, das auch in diesem Jahr von 
Sina tiemann und Jannik Jakob aus 
dem BJFK geleitet wird. 

neben dem praktischen ausprobie-
ren wird ein besonderes augenmerk 
auf Methoden gelegt, die die arbeit in 
Führungskreisen erleichtern. hierbei 
finden sich Methoden zu den themen: 
teambuilding, ziele, prozessgestal-
tung/planung, Sitzungsleitung, Refle-
xion, Feedback oder evaluation der 
amtszeit. 

Bundesjugendlager  

30. Juli  –  6. August 2022 auf der Burg 

Satzvey (Diözese Köln)

im wunderschönen Rheinland, der 
heimat des Kölner doms und zahlrei-
chen Burgen und Schlössern, Karneval, 
halven hahn und Flönz findet vom 30. 
Juli bis 6. august 2022 das diesjährige 
Bundesjugendlager auf der Burg Satz-
vey in der nähe von euskirchen statt. 

Getreu dem Motto „es war einmal – 
es wird einmal“ warten auf euch acht 
märchenhafte tage auf einem wunder-
schönen mittelalterlichen lagerplatz. 
Von aschenputtel bis zwerg nase tau-
chen wir in die tiefen von Märchen, 
Fabeln und abenteuergeschichten ein 
und wollen dabei auch unsere ganz 
eigenen erfahrungen und lehren aus 
den jahrhundertealten erzählungen 
ziehen.

Freut euch auf gemütliche Jur-
tenabende mit Gitarre am lagerfeuer, 
spannende ausflüge in die Umge-
bung, lasst die Seele im Sonnenschein 
auf unserer tollen lagerwiese bau-
meln oder tobt beim Geländespiel 
durch den Wald in den ausläufern der 
eifel. 

M’r freue uns op Üch! 

        eure diözese Köln

 

Bundes-Gruppen-
leitenden-Wochenende

16.  –  18. September 2022  

in der Jugendherberge Bad Hersfeld

haltet euch unbedingt das Wochen-
ende 16. – 18. September 2022 frei! 
denn dort wollen wir uns mit ca. 150 
Gruppenleiterinnen und -leitern sowie 
Verantwortlichen der Malteser Jugend 
zum gemeinsamen Wochenende in 
Bad hersfeld treffen. 

an den tagen könnt ihr an Work-
shops aus den verschiedensten the-
menbereichen teilnehmen und euch 
auf ein buntes Rahmenprogramm mit 
lagerfeuer, Gottesdienst, Gala und 
Großgruppenspiel freuen! es wird 
wild und groß! 

Romwallfahrt  
der Malteser

2.  –  7. Oktober 2022

Seit 1985 veranstalten die Malteser – in 
der Regel alle drei Jahre – eine große 
Wallfahrt mit Menschen mit Behinde-
rung nach Rom. auch in diesem Jahr 
werden sich wieder um die 800 Wall-
fahrer/innen auf den Weg machen 
und ein traditionsreiches programm 
erleben: klassisches Sightseeing, feier-
liche heiligen Messen und eine papst-
audienz sowie eine große abschluss-
party.

zahlreiche helferinnen und helfer 
sorgen für das Wohlergehen der teil-
nehmenden Wallfahrer aus allen deut-
schen diözesen.

die Malteser Jugend begleitet die 
Romwallfahrt traditionell mit einem 
12-köpfigen Serviceteam. dieses unter-
stützt in allen Belangen wie z. B. bei 
der Vorbereitung der Gottesdienste: 
Stühle stellen, einweisung der Roll-
stuhlfahrer/innen in die vorgesehe-
nen Bereiche, ordnerdienste usw. au-
ßerdem unterstützt es bei der Vorbe-
reitung und durchführung des 
abschlussabends. 

 

 inFoRMation  inFoRMation

Musik & Singe  
Wochenende

auf der Jugendburg Ludwigstein

Vom aK Musik wurde ein komplettes 
Wochenende mit musikpraktischen 
und theoretischen Workshops vorberei-
tet. leider konnte es auf Grund von 
Corona nicht stattfinden.

Wir möchten dem aK Musik dennoch 
ein ganz herzlichen dank für das große 
engagement aussprechen! alle Beteilig-
ten haben viel herzblut und arbeit in 
das Wochenende gesteckt. es wäre mit 
Sicherheit ein echtes Malteser Jugend 
highlight in diesem Jahr geworden!

 

 

Veranstaltungen 2022:   Unsere highlights
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herbstferienzeit für 
 Kinder und Jugendliche  
aus erftstadt und  
dem ahrtal

in den vergangenen herbstferien fand 
auf einladung des Schweizer Malteser 
hospitaldienstes für 33 von der Flutka-
tastrophe betroffene Kinder und Ju-
gendliche eine Ferienfreizeit in der 
Schweiz statt. die Jugendlichen zwi-
schen 11 und 17 Jahren kamen aus erft-
stadt und dem ahrtal. insgesamt be-
gleiteten 15 Gruppenleitungen der 
Malteser Jugend aus der diözese trier, 
Fulda, Köln, paderborn und osna-
brück sowie zwei Gruppenleitungen 
aus dem Bistum trier die Kinder und 
Jugendlichen. 

die organisatoren hielten ein ab-
wechslungsreiches programm für die 
Kinder und Jugendlichen bereit. Be-
sucht wurden eine Schokoladenfabrik, 
Gottesdienste und ein technikmu-

seum. aktionen wie Wanderungen 
durch die Viamala Schlucht, eine 
Bootstour über den Walensee, eine zi-
pline Fahrt, eine Fahrt in der Sommer-
rodelbahn, eine zugfahrt auf einen 
Berg oder auch eine Stadtbesichtigung 
mit Geocaching in Chur rundeten die 
Freizeit ab. Sogar der Bischof von Chur 
hatte die teilnehmenden zu einer 
tasse tee oder Kakao zu sich eingela-
den und den Jugendlichen eine Füh-
rung gegeben. auf dem Rückweg 
stand noch ein Stopp am Bodensee an. 
die Kinder konnten neue Freundschaf-
ten schließen und vom alltag abschal-
ten. 

Herbstfreizeit dank Spenden 
möglich

die Ferienfreizeit konnte in Koopera-
tion mit dem Malteser hospitaldienst 
in der Schweiz, der Malteser Jugend 
trier, dem Bundesjugendreferat sowie 
der abteilung Jugend des Bistums 
trier durchgeführt werden. die Flutka-
tastrophe hat viele Menschen scho-
ckiert und viel Solidarität und hilfsbe-
reitschaft ausgelöst. So konnte die 
Freizeit komplett durch Spenden fi-
nanziert werden.   
danKe!

Wir sind Katholikentag!

Die Malteser Jugend ist schon seit einigen Jahren mit ihren 
Angeboten auf dem Deutschen Katholikentag – DKT – vertre­
ten. Warum es sich lohnt, dabei zu sein? Das erzählen dir die 
Teamleitungen „Begleitdienst“ und „Quartier“!

Hej, wir sind Sven und Franzi und sind dieses Jahr 

die Leitung des Teams „Barrierefreiheit und Be-

gleitdienste“.

Warum? Weil wir und alle helfenden eine wertvolle 
aufgabe haben. 

die Malteser Jugend ist 
eine #BunteBande. das heißt, 
dass bei uns jede/r willkom-
men ist, so wie er bzw. sie ist. 
Und das wollen wir auch für 
den deutschen Katholiken-
tag. 

Manche Menschen brau-
chen dafür unsere hilfe, weil 
sie z. B. eine Behinderung 
haben oder schon etwas älter 

sind. dass wir sie begleiten, ist für sie die Vorausset-
zung, um teilnehmen und teilhaben zu können.

außerdem macht es uns einfach super viel Spaß 
und man lernt viele neue leute kennen.

Und dann lassen sich im Begleitdienst einfach alle 
unsere leitwörter der MaJu finden: 

Lachen – Lernen – Glauben – Helfen!

  Ich bin der Jan, man nennt mich auch 

gerne mal den „Quartiermeister“. 

  Um ein Quartier ans laufen zu bekom-
men, arbeiten wir hand in 
hand mit dem erwach-

senenverband und den örtlichen 
organisationen. in diesem Jahr har-
ren wir der dinge und entschei-
dungen, die da kommen, da durch 
die pandemie große Unsicherheit 
bezüglich der Veranstaltung und 
durchführung besteht. Bis dahin 
bereiten wir alles, so gut es geht, 
vor. Was ich am dKt sehr schätze: 
Wie viele leute man kennenlernt! Mit jeder und 
jedem, der da kommt, wird die Malteser Familie ein 
bisschen größer. 

Uns könnt ihr bei allen problemen ansprechen. 
nicht nur bei Spinnen und Mücken im zimmer.

Wir kümmern uns rund um die Uhr um euch und 
stellen sicher, dass zum Schluss keiner draußen 
bleibt. Und wie immer wird es das „Schnarcherzim-
mer“ und das „Frauenzimmer“ geben. Viele Grüße 
und auf ein baldiges treffen … hoffentlich noch in 
diesem Jahr!
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Unsere (neue) Jugendbekleidung 

Seit jeher sind die Malteser an ihrer Dienstbekleidung zu erkennen. Auch für die Jugend gibt es die Jugendbekleidung. Die 
Informationen und Bestimmungen dazu sind in der Jugendbekleidungsordnung festgehalten. Allerdings waren die Regelun­
gen ganz schön in die Jahre gekommen und entsprachen nicht mehr ganz der gelebten Realität. Deshalb hat die Bundesjugend­
versammlung im Herbst 2021 einige Änderungen beschlossen. Wir verraten dir hier, was neu ist. 

Das Jugendhemd

Unser blaues Jugendhemd sieht schick 
aus, wirkt aber auch nicht zu förmlich. 
es hat auf dem linken oberarm das 
MaJu-Wappen. Wer in seiner zeit bei der 
Malteser Jugend das anerkennungsab-
zeichen erhalten hat, kann die Metallpla-
kette oder das Stoffabzeichen auf der 
linken Brusttasche tragen. 

Das ist neu 

auf dem rechten oberarm darf nun auch 
das diözesanwappen oder diözesan-
logo angebracht werden. außerdem 
kann das hemd nun neben einer blauen 
hose oder einem blauen Rock auch auf 
grau oder schwarz getragen werden. 

Wann wird es getragen? 

Bei offiziellen anlässen tragen die Grup-
penleitende und Mitglieder der Füh-
rungskreise grundsätzlich das Jugend-
hemd. alle weiteren Mitglieder tragen 

wünschenswerter Weise das Jugend-
hemd oder wenn möglich ein beliebiges 
Malteser Jugend oberteil.

das halstuch 

immer wieder ist es ein schöner anblick, 
die Malteser Jugend an ihrem halstuch 
zu erkennen. es zeichnet sich durch den 
roten Stoff mit weißem Rand aus und 
wird gefaltet oder gerollt mit einem 
Knoten oder Ring verbunden. 

Das ist neu

nun wirst du überrascht sein: erst seit 
letztem Jahr ist es offiziell geregelt, dass 
das halstuch neben dem Jugendhemd 
auch auf anderen MaJu-oberteilen 
sowie auf privatkleidung getragen wer-
den darf. auch die Regelung, dass an-

stecker, pins, Buttons, Bänder und an-
dere entsprechende dinge befestigt wer-
den dürfen, ist neu. 

Wann wird es getragen?

eigentlich immer. zum Jugendhemd 
wird es grundsätzlich getragen. Bei allen 
anderen (Malteser)anlässen tragen es 
Malteser Jugendliche auch sehr gerne. 

Fun Fakt: es gibt sogar einige Men-
schen, die ein „ausgeh-halstuch“ haben, 
weil ihr „normales“ bereits zu schmud-
delig ist. denn halstücher darf man ja 
nicht waschen, damit die erinnerungen 
nicht verloren gehen …

MaJu – Klamotten

na, was findet sich alles in deinem Kleider-
schrank? Wenn du nachschaust, findest du 
vermutlich sehr viel blau – denn die Jugendbe-
kleidung sagt, dass alle oberteile grundsätz-
lich dunkelblau sind und ein Malteser Jugend 
logo auf der linken Brust haben. 

Das ist neu

auch wenn es vorher schon gemacht wurde, 
nun ist es offiziell möglich: Veranstaltungs- 
oder aktions-oberteile sind frei in der Farbge-
staltung.

Wann werden sie getragen?

auch immer – in der Gruppenstunde, auf dem 
ausflug, auf einer Sitzung, in der Freizeit… es 
sind keine Grenzen gesetzt! 

 inFoRMation  inFoRMation

Apropos Erinnerungen: 

Unsere Halstücher erzählen immer 
Geschichten und wir möchten hier 
mal ein paar Leute zu Wort kommen 
lassen. Dafür suchen wir euch und 
eure Geschichten!

>> 8 Personen (Männlich, weiblich, 
divers) mit Foto des Halstuchs 
und der/des Träger/in

>> Bitte beschreib dein Halstuch in 
drei Worten.

>> Zeig uns deine(n) liebsten Pin(s) 
und erzähl uns in kurzen Wor­
ten, warum sie dein Tuch zu 
etwas Besonderem machen. 

>> Welche Erinnerung mit Halstuch 
ist deine Liebste?

Bitte sendet alles an das  
Bundesjugendreferat unter 

bundesjugendreferat@malteser.org.
Eure Geschichten werden dann in 
der nächsten Ausgabe der Spitzen­
klasse publiziert.

Was regelt die Jugend bekleidungsordnung sonst 
noch? 

Vielleicht hast du schon mal jemanden gesehen, der auf seinen Schultern son-
derbare Streifen hatte. das sind Funktionsabzeichen (Schulterklappen) und 
wenn du sie „lesen“ kannst, weißt du genau, wer da in etwa vor dir steht. die 
Jugendordnung gibt auskunft darüber, wer was tragen darf: 

>> Mitglied der Malteser Jugend: ohne Umrandung
>> Gruppenleiterassistent/-innen: blaue Kordel, ein Balken
>> Gruppenleiter/-innen: blaue Kordel, zwei Balken
>> Mitglieder des orts-/Kreisjugendführungskreises: bronzene Kordel
>> orts-/Kreisjugendreferent/-innen: schwarz-bronzene Kordel
>> orts-/Kreisjugendseelsorger/-innen: bronzene Kordel, weißes Kreuz
>> Mitglieder des diözesan-/landes-/Regionaljugendführungskreises: sil-

berne Kordel
>> diözesan-/landes-/Regionaljugendreferent/-innen: schwarz-silberne 

Kordel
>> diözesan-/landes-/Regionaljugendseelsorger/-innen: silberne Kordel, 

weißes Kreuz
>> Mitglieder des Bundesjugendführungskreises: goldene Kordel
>> Bundesjugendreferent/-innen: schwarz-goldene Kordel
>> Bundesjugendseelsorger: goldene Kordel, weißes Kreuz

§
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in vielen Bereichen ist Vielfalt bei der 
Malteser Jugend eine gelebte praxis und  
Selbstverständlichkeit, denn aspekte wie 
toleranz, achtung und Respekt gehören 
zu unseren Werten. 

Wir sind eine Gemeinschaft von Kin-
dern, Jugendlichen und jungen erwach-
senen in der alle – unabhängig ihrer na-
tionalität und Religion, mit und ohne Be-
hinderung, ob arm oder reich – ihren 
platz haben.

doch an vielen Stellen stoßen wir auch 
auf Fragen und herausforderungen: 

•  Reichen im lager duschen für weibli-
che und männliche teilnehmende? 

•  Wollen wir geschlechtergerecht schrei-
ben und wenn ja, wie? 

• Wie offen sind wir für Menschen ande-
rer herkunft und Religion wirklich 
und wie offen passt zu einem katholi-
schen Jugendverband?

• Sind unsere Strukturen ansprechend 
für Menschen mit Behinderungen? 

Orientierung an der  
Charta der Vielfalt

die Bundesjugendversammlung (BJV) 
setzte sich im vergangenen oktober aus-
führlich mit dem thema auseinander 
und orientierte sich dabei an der Charta 
der Vielfalt. diese möchten wir euch 

gerne vorstellen und euch den Bezug zur 
Malteser Jugend erläutern. 

die Charta der Vielfalt ist eine 2006 veröf-
fentlichte Selbstverpflichtung, die sich für 
ein vorurteilsfreies arbeitsumfeld ein-
setzt. Mit der Unterzeichnung der Charta 
erklären Unternehmen, organisationen 
und Konzerne, dass sie Chancengleich-
heit für ihre Beschäftigten herstellen bzw. 
fördern werden. Bis 2018 wurde sie be-
reits von 3.000 Unternehmen unterzeich-
net. Folgende Faktoren stehen bei der 
Charta der Vielfalt im Vordergrund: 

>>  Sexuelle Orientierung 

dein erster Gedanke ist vermutlich: die 
sexuelle orientierung geht niemanden 
was an, sie sollte auf der arbeit oder bei 
der Malteser Jugend keine Rolle spielen.

damit hast du vollkommen Recht, 
aBeR meistens wird ganz selbstverständ-
lich die „normvorstellung“ einer hetero-
sexuellen partnerschaft vorausgesetzt. 
daher ist es das anliegen der Charta der 
Vielfalt, dass sich niemand für die eigene 
sexuelle identität oder orientierung 
rechtfertigen muss. auch die Klein-
gruppe auf der BJV hat festgehalten, dass 
die Malteser Jugend ein sicheres Umfeld 
sein soll. ein offener Umgang, eine wert-
schätzende Kommunikation und Flagge 
zeigen können dabei erste ansätze sein. 

>> Soziale Herkunft

noch heute hat die soziale herkunft 
einen starken einfluss auf Bildungs- und 
arbeitsmarktchancen, was dazu führt, 
dass ärmere Menschen oft weniger gebil-
det sind und weniger Mitspracherecht 
haben. 

damit wir in der Malteser Jugend auch 
für Kinder und Jugendliche da sind, die 
aus sozial schwächeren Familien kom-
men, schlägt die arbeitsgruppe der BJV 
vor, bürokratische hürden abzubauen, 
zum Beispiel durch eine leicht verständli-
che Sprache. außerdem soll eine teil-
nahme nicht an teilnehmenden-Gebüh-
ren scheitern.  

>> Alter

als Jugendverband richten wir uns an 
junge Menschen, dennoch gibt es in dem 
Rahmen eine recht breite altersspanne. 
die Charta der Vielfalt setzt sich für eine 
altersgemischte zusammenarbeit und ein 
wertschätzendes Miteinander ein – so 
wie wir es heute schon oft in der Malteser 
Jugend leben. 

auf der BJV hat sich eine arbeitsgruppe 
mit ganz konkreten ideen beschäftigt. 
dazu gehört, dass junge Führungskräfte 
gut ausgebildet und stets gestärkt wer-
den sollen. aber auch die bestehenden 
altersbeschränkungen (Wahlalter/alters-
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in der präambel der Jugendordnung steht: 

  Wir sind eine einladende und  
vielfältige Gemeinschaft […].

aber was bedeutet es, vielfältig zu sein? 

Vielfalt:   
ein wichtiges thema  

für die Malteser Jugend

Charta der V
ielfaltPersönlichkeit

Innere  
Dimension

Alter

Religion 
& 

Weltanschauung

Sexuelle 
Orientierung 

& 
Identität

Behinderung

Geschlecht  
&  geschlecht- 

    liche  
   Identität

Ethnische 
 Herkunft & 
Nationa- 
lität

EinkommenFamilienstand

Auftreten

Ausbildung

Gewerkschafts-

zugehörigkeit

Dauer der  

Zugehörigkeit

Abteilung  

Einheit  

GruppeArbeitsort

Management 

Status

Organisationale Dimension

Funktion / Einstufung

Arbeitsinhalte/ 

-feld

Berufs-

erfahrung

Freizeit-

verhalten

Eltern-

schaft

Gewohn-

heiten

Äußere Dimension

Geografische Lage

voraussetzungen für bestimmte Funktio-
nen) sollen in den Blick genommen wer-
den. 

>>  Ethnische Herkunft und  

 Nationalität

es ist sehr bereichernd, wenn Menschen 
aus verschiedenen Kulturkreisen aufein-
andertreffen. Vielleicht hast du das in 
einem Schüleraustausch / Urlaub /
Sprach reise o. Ä. schon mal erleben dür-
fen. 

auch im alltag treffen wir oft auf ver-
schiedene nationen und das ziel ist es, 
respektvoll miteinander umzugehen. 
eine Sensibilisierung für kulturelle Un-
terschiede, aber auch für die Gemeinsam-
keiten, die alle mitbringen, trägt dazu bei.

Bei der Malteser Jugend wünscht sich 
die arbeitsgruppe der BJV, dass hierbei 
nicht immer sofort an integration gedacht 
wird – auch wenn Menschen anders aus-
sehen, sind sie vielleicht trotzdem mit 
den gleichen traditionen aufgewachsen 
wie du. 

>>  Geschlecht und Geschlechtliche 

Identität 

„das können nur Männer!“ oder „das ist 
Frauensache!“

hast du solche Sätze schon einmal ge-
hört? noch heute ist es oft so, dass bei der 
Verteilung von aufgaben und Verantwor-
tungen das Geschlecht eine Rolle spielt. 

außerdem wird vielfacht nur in den 
Kategorien männlich / weiblich gedacht 

– dabei gibt es so viel mehr! 
die arbeitsgruppe der BJV hat festge-

stellt, dass auch bei uns nicht eindeutig 
ist, wie wir Geschlecht definieren und 
welche Konsequenzen sich daraus erge-
ben. 

>>  Körperliche und geistige 

 Fähigkeiten 

Menschen mit körperlichen und geistigen 
Beeinträchtigungen können mehr, als 
viele denken! Und: es sollte niemand 
seine Behinderung verstecken müssen – 
jeder Mensch ist wertvoll, so wie er oder 
sie ist! 

als Malteser Jugend sehen wir es als 
Selbstverständlichkeit, dass Kinder und 

Jugendliche mit Behinderung ihren platz 
in unseren Gruppen haben. dennoch 
weist die arbeitsgruppe der BJV darauf 
hin, dies explizit in einladungen zu er-
wähnen und Unterstützungsbedarf abzu-
fragen, sodass die offenheit bei den ent-
sprechenden Menschen auch sichtbar 
wird. 

>> Religion und Weltanschauung 

Welche Religionen kennst du so? Sicher 
einige, denn die Gesellschaft ist auch in 
diesem punkt sehr vielfältig! ein respekt-
voller und wertschätzender Umgang ist 
auch hier sehr wichtig! 

die arbeitsgruppe auf der BJV hat fest-
gestellt, dass es selbst innerhalb des 
christlichen Glaubens eine große Vielfalt 
gibt: die einen gehen gerne in die Messe, 
andere fühlen sich durch das taizé-Gebet 
angesprochen; manche sind in ihrer hal-
tung sehr konservativ – andere liberal. 
das anliegen der Gruppe ist es, diese in-
nerverbandliche Vielfalt zu stärken und 
zu fördern.  

außerdem sieht die Gruppe hand-
lungsbedarf in Bezug auf die Überarbei-
tung des Konfessionalitätspapiers.
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war. er verbreitete immer gute laune und war trotz seiner alters-
bedingten Gebrechlichkeit und seiner demenzerkrankung immer 
guter dinge und offen für alle leute.“

Projekt richtet sich an junge Menschen ab 14 Jahren

das projekt findet entweder in Form von Gruppenstunden oder im 
Rahmen einer Schul-aG statt und richtete sich an junge Menschen 
ab etwa 14 Jahren - unabhängig von Geschlecht, herkunft oder 
Religion. zu Beginn des projektes steht das ausbildungs- und ak-
tionsprogramm, in dem sich die Jugendlichen zunächst theoretisch 
mit den themen „alter“ und „demenz“ auseinandersetzen. in 
mindestens 32 Unterrichtseinheiten theorie und 10 Unterrichtsein-
heiten praxis werden sie zu „Junior-demenzbegleitern“ von einer 
(pädagogischen) Fachkraft der Malteser geschult. die teilnehmen-
den beschäftigen sich mit themen wie dem altern und der alters-

medizin, den Grundlagen der 
demenz, gelingender Kommuni-
kation, der Beschäftigung mit der 
lebensgeschichte, aktivierungs-
angeboten, mit Sterben und tod 
sowie dem richtigen Maß von 
nähe und distanz zueinander.

„Angst vor der Erkrankung 
 verlieren“

ein wichtiger aspekt des Junior-
demenzbegleiters ist das Ken-
nenlernen von „hohem alter“: 
durch das tragen eines altersan-

zugs, der simuliert, wie sich der Körper eines alten Menschen an-
fühlen kann, oder Brillen, die verschiedene augenkrankheiten si-
mulieren, kann man sein Verständnis dafür, wie sich das „altwer-
den“ anfühlen muss, verbessern. isabel Kahl hat viel gelernt, sagt 
sie: „die persönlichen Kontakte zu Älteren, zum Beispiel in einem 
‚Café Malta‘, helfen uns, die erkrankung einschätzen zu lernen, die 
angst davor zu verlieren und den Umgang damit kennenzulernen. 
Man kann außerdem seine Kommunikationsfähigkeiten und seine 
sozialen Kompetenzen trainieren.“

die jungen demenzbegleiterinnen und -begleiter helfen erwach-
senen Begleitern dabei für die Menschen mit demenz im Café 
Malta schöne Stunden zu gestalten und gemeinsam ein Stück le-
bensfreude zu teilen.

„am besten fand ich die regelmäßigen zweistündigen Gruppen-
stunden, die gemeinsam mit acht anderen Jugendlichen stattfan-
den. ich konnte mich inhaltlich mit einem thema beschäftigen, 
das mich wirklich interessiert und über das Schulwissen hinaus 
geht.“ – isabel Kahl (22) hat als eine der ersten jungen Menschen  
ältere Menschen mit demenz begleitet. Vor Jahren hatte sie als 
Schülerin der 8. Klasse als Junior-demenzbegleiterin begonnen. 
Und noch heute ist die Studentin dabei, empfindet im homeof-
fice- und homeschooling-zeitalter das treffen mit älteren Men-
schen als willkommene abwechslung. 

Sensibilisierung für die Themen Alter & Demenz

Jugendliche und junge erwachsene für die themen „alter“ und 
„demenz“ zu sensibilisieren und eine Begegnungsmöglichkeit 
zwischen ihnen und Menschen mit demenz zu schaffen, sind die 
ziele des projektes „Junior-demenzbegleiter“. außerdem soll das 
thema demenz einer breiteren Öffentlichkeit nahegebracht wer-
den: lehrern, eltern und Familienangehörigen der Jugendlichen. 
denn nach wie vor handelt es sich bei alzheimer und Co. häufig 
um ein tabuthema. Umso wichtiger ist es, dass auch junge Men-
schen Verständnis für Menschen mit demenz entwickeln und 
Freude an gemeinsamen aktivitäten bzw. erlebnissen haben. Be-
rührungsängste werden abgebaut, die Sicherheit, auf Menschen 
mit einer demenz zuzugehen, wächst. in München, Mainz, 
Fulda, Marburg, Groß-Gerau und Worms wurde das projekt des 
Junior-demenzbegleiters bereits umgesetzt. 

Menschen mit 
demenz eine 
Freude machen

mit zunehmender erkrankung. Sie leben in einer eigenen Welt, in 
die sich angehörige, Freunde und eben auch die Junior-demenzbe-
gleiter hineinbewegen müssen. isabel erinnert sich gerne an einen 
älteren herrn: „Besonders bleibt für mich einer der ersten Senioren, 
den ich kennengelernt habe. damals gab es im Café Malta einen 
herrn, der wie mein opa hieß und sogar im selben Jahr geboren 

Zahl der Demenz-Erkrankungen in Deutschland  
nimmt zu

die zahl der Menschen mit demenz in deutschland nimmt 
weiter zu. Man rechnet mit derzeit 1,7 Millionen. ihre Gedan-
ken und ihre orientierung in zeit und Raum verschwimmen 

Bildzuschriften ??? 

In einigen Diözesen bietet die Fachstelle Demenz in 
 Kooperation mit der Malteser Jugend jungen Men­
schen die Möglichkeit, Junior­Demenzbegleiter/in zu 
werden.
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das Jahresthema  
der Malteser

   Gruppenstunde zum Jahresthema der Malteser 
   „Unser tägliches Brot gib uns heute“

Ziele	 •	 Aufgreifen	des	Jahresthemas	der	Malteser
	 •	 Auseinandersetzung	mit	dem	Vaterunser
	 •	 Reflexion	über	die	Dinge,	die	mir	im	Leben	wichtig	sind

Zeitansatz Ca. 90 Min. (kann auch auf 2 Gruppenstunden aufgeteilt werden)

Material  handy oder Fotoapparat; drucker oder Beamer; Flipchart/ Metaplanwand oder 
papier; Grafik des Jahresthemas; Stifte

Ablauf / Beschreibung einstieg (ca. 10 Minuten)

 ankommen; neuigkeiten austauschen 

 Begrüßung und Vorstellung des Jahresthema 

 Gemeinsames Beten des Vaterunsers

 Schwerpunkt – das Vaterunser (ca. 1 Stunde)

  Um sich dem Gebet ganz bewusst zu widmen, bekommt die Gruppe die auf-
gabe, zu jedem der sieben Sätze ein Foto zu machen. dabei kann die Gruppe 
ganz kreativ werden: ob selber etwas darstellen; auf dem Gelände nach Moti-
ven suchen; Bilder malen/gestalten; … 

  hinweis: Je nach Gruppengröße und zeit kann diese aufgabe auch auf Klein-
gruppen, die jeweils einen Satz umsetzen, aufgeteilt werden. 

  das Gebet wird anschließend wieder gemeinsam gebetet und die Bilder intensiv 
angeschaut. Gerne kann die Gruppe auch ihre Gedanken dazu teilen.

 Schwerpunkt – Unser tägliches Brot gib uns heute (ca. 20 Minuten)

  die piktogramme, die einen teil der Buchstaben des Wortes „Brot“ bilden, stel-
len einige antwortmöglichkeiten auf diese Frage „Was brauchst du in deinem 
leben wie das tägliche Brot?“ – dar.

  auf eine Flipchart oder Metaplanwand wird die Grafik des Jahresthemas ge-
klebt und die leitfrage drunter geschrieben. 

  Jedes Kind/ Jeder Jugendliche malt oder schreibt nun 3 Gegenstände oder 
dinge auf, die für ihn/sie im leben sehr wichtig sind. 

  alternative kann jedes Gruppenkind ein eigenes Blatt mit der Grafik und der 
leitfrage bekommen und noch mehr Sachen sammeln, die ihm/ihr wichtig 
sind. 

  anschließend tauscht sich die Gruppe über die ergebnisse und Gedanken aus. 

  abschluss

  zum abschluss wird ein Gebet gebetet. 

  hinweis: Schau hier gerne auf die Seite des  
https://www.malteser-geistlicheszentrum.de/.  
Jeden Monat wird dort ein Gebet, das einen besonderen  
Bezug zum Malteser Jahresthema hat veröffentlicht. 

Vater unser im himmel,

geheiligt werde dein name.

dein Reich komme.

dein Wille geschehe,

wie im himmel so auf erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.

Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung,

sondern erlöse uns von dem Bösen.

denn dein ist das Reich und die Kraft

und die herrlichkeit in ewigkeit.

amen.

das Malteser Jahresthema 2022 ist dem Vaterunser ent-
nommen. das Vaterunser ist das bekannteste Gebet der 
Christen. es soll auf Jesus selbst zurückgehen und 
wurde in viele verschiedene Sprachen übersetzt. So ver-
bindet es Christen auf der ganzen Welt.

„Unser tägliches Brot gib uns heute“ (vgl. Matthäus 
6,11; lukas 11,3) ist die vierte der sieben Vaterunserbit-
ten – und die konkreteste. „Brot“ ist ein Grundnah-
rungsmittel und steht für all das, was wir Menschen als 
lebensgrundlage (von Gott) wirklich brauchen. 

das Jahresthema lädt unter anderem dazu ein, das Va-
terunser (neu) zu entdecken und (wieder) bewusster zu 
beten und über die Frage „Was brauche ich in meinem 
leben wie das tägliche Brot?“ nachzudenken. 

Gruppenstunden – Jahresthema 2022 „Unser tägliches 
Brot gib uns heute“

Sicher kennst du das Vaterunser in und auswendig. 
Wenn du aber mal drüber nachdenkst, wann du das 
Gebet, das schon vielen Menschen trost und Kraft gege-
ben hat, zuletzt wirklich bewusst gebetet hast, ist das 
sicher schon eine ganz schöne Weile her. oft „leiern“ 
wir es im Gottesdienst gedankenlos herunter. 

Wir haben hier eine anregung für dich, wie du das 
Gebet in spannende Weise in den Mittelpunkt deiner 
Gruppenstunde stellen kannst. 
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diözesanjugendversammlung 
mit kniffeligem escape Room

lange Monate ging Jugendarbeit coro-
nabedingt nur online, im herbst letz-
ten Jahres traf sich die Malteser Jugend 
in der erzdiözese Bamberg rechtzeitig 
zur diözesanjugendversammlung end-
lich mal wieder von angesicht 
zu angesicht. im zentrum der 
Veranstaltung standen die tur-
nusgemäßen Wahlen, die 
einen neuen diözesanjugend-
führungskreis hervorbrachten. 
als diözesanjugendspreche-
rin (Bild ) wurde Carolin 
Büchner gewählt, ebenso ihre 
Stellvertreter dominik Chro-
bok und Simone Rau. als Ju-
gendvertreter gehören dem 
dJFK Jannik pautz und Julia 
Knörlein an.

Verleihung des Anerkennungszei-

chens an Kerstin Gorzolla

nicht mehr mit dabei sind Kerstin Gor-
zolla und Sebastian Krüger, die ihre 
Gremienarbeit aus persönlichen Grün-
den niederlegten. Kerstin Gorzolla 
wurde mit dem anerkennungszeichen 
der Malteser Jugend für herausragen-
des und beispielgebendes engagement 
geehrt. „Mit Julia und Jannik haben wir 

jungen und motivierten nachwuchs 
gefunden, der für etwas frischen Wind 
im team sorgen wird“, sagte dJFK-
Sprecherin Carolin Büchner nach der 
Wahl. „Kerstin und Basti gilt natürlich 
unser ganz besonderer dank.“

Für die ortsgruppenleitung Bay-
reuth wurde dashiell Simmons nach 
erfolgreichem abschluss des Kurses 
Gruppe leiten 1 feierlich die Urkunde 
zum Gruppenleiterassistenten über-

geben.
an der dJV hatten auch eh-

rengäste aus dem landesju-
gendführungskreis, der Ge-
schäftsführung und der diöze-
sanleitung teilgenommen.

im anschluss der Veranstal-
tung durften die Jugendlichen 
und jungen erwachsenen in 
einem mobilen escape-Room 
noch kniffelige Rätsel lösen 
(Bild ). als Belohnung für die 
erfolgreiche teilnahme hat am 
ende jeder eine kleine Überra-
schung erhalten.
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leckere lebkuchen-
herzen zum  
„Welttag der armen“
die Malteser Jugend Stepperg hat mit tatkräftiger Unter-
stützung zahlreicher Kinder, Jugendlicher und deren el-
tern aus dem Raum Stepperg/Rennertshofen anlässlich 
des diesjährigen „Welttag der armen“ eine lebkuchenak-
tion zugunsten der tafel in Schrobenhausen gestartet. am 
15. november war es dann endlich soweit: die lebkuchen 
wurden der tafel in neuburg und Schrobenhausen über-
geben.

nikolaus-Überraschung 
für Seniorinnen und 
 Senioren

abenteuer 
helfen-tag mit 
Ritter Malte
Kinder aus landsberg, Kaufering und 
Umgebung zwischen sechs und zehn Jah-
ren konnten sich Mitte november auf das 
abenteuer helfen begeben: zusammen 
mit Ritter Malte lernten sie die Grundla-
gen in der ersten hilfe. dazu gehören 
unter anderem Rettungskette, notruf, 
herz-Kreislauf-System, Wundschnellver-
band und vieles mehr. das highlight des 
tages war aber für viele Kinder die Be-
sichtigung der Rettungs- und Katastro-
phenschutzfahrzeuge. 

die adventszeit und das Fest des heiligen nikolaus waren 
auch im vergangenen Jahr aufgrund der Corona-lage von 
(Kontakt)-einschränkungen geprägt. Vor allem die ohnehin 
oft isolierten und einsamen Bewohner/innen in Senioren-
heimen waren davon betroffen, da meist nur ausgewählten  
personen der zutritt erlaubt war.

die Malteser Jugend Mindelheim wollte der einsamkeit 
dieser Bewohner/innen entgegenwirken und hat die ak-
tion „nikolaustüten für Senioren“ ins leben gerufen.

Um dabei möglichst viele Senioreninnen und Senioren in 
den einrichtungen überraschen zu können, startete die Ju-
gend einen lokalen aufruf in zeitung, Fernsehen und auf 
instagram. So kamen weit über 200 gefüllte tüten mit Man-
darinen, nüssen und lebkuchen sowie etwas Gebasteltem 
zusammen. diese tüten wurden ab anfang dezember an 
verschiedene Seniorenheime in und um Mindelheim ver-
teilt.

neuer dJFK (v. l.): Simone Rau, Carolin Büchner, 
dominik Chrobok, Jannik pautz und Barbara 
Gleich. es fehlt Julia Knörlein.

dJFK legt Fahrplan für seine 
amtszeit fest

Bereits sechs Wochen nach der Wahl traf sich der 
dFJK erstmals zum Klausurwochenende in 
eschlipp. Unsere Sprecherin Caro hatte zu Beginn 
alles sehr einladend dekoriert, damit wir in ent-
spannter und schöner atmosphäre über unsere 
zweijährige amtszeit sprechen konnten. dabei gab 
es einiges zu tun: aufgaben wurden untereinander 
verteilt, jeder hat sich intensiv mit seiner Stellenbe-
schreibung auseinandergesetzt, ein zielpapier 
wurde verfasst und der Jahresplan für 2022 wurde 
festgelegt. Vor allem konnte der dJFK die zeit nut-
zen, um sich besser kennenzulernen. 

Mobiler escape-Room
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Mit elan in den neustart: Bei der diöze-
sanjugendversammlung blickten die Ver-
treter der Malteser Jugend im Bistum 
eichstätt lieber nach vorne als zurück.  

zunächst standen die turnusgemäßen 
neuwahlen des diözesanjugendfüh-
rungskreises auf der tagesordnung. Ka-
tharina heidrich wurde in ihrem amt als 
diözesanjugendsprecherin bestätigt, zu 
ihren Stellvertreterinnen wurden tina 
Frommberger und Maria hillermeier ge-
wählt. als Jugendvertreter und Jugend-
vertreterin fungieren nun Maximilian 
Bittl, philipp heidrich und Barbara tend-
ler. patrick egner und Katharina Bauch 
wurden mit der aufgabe der Rechnungs-
prüfung betraut.

das team hat gemeinsam mit diöze-
sanjugendreferent daniel zintl viel vor: 

„Coronabedingt war ja über anderthalb 
Jahre lang nicht viel los bei uns, aber 2022 
wollen wir wieder voll durchstarten“, 
freut sich daniel zintl. ein großes ziel sei 
es, mehr gliederungsübergreifende akti-
onen anzubieten, „etwa eine Sternfahrt 
zur Sommerrodelbahn nach pleinfeld, 
was für die Jugend aus eichstätt, preith, 
aurach und Wendelstein gut zu erreichen 
ist.“ 

auch der traditionelle Winterausflug 
nach Österreich soll wieder stattfinden. 
neben einem religiösen Wochenende 
sind zudem gemeinsame Umwelttage 
und andere aktionen geplant. „Und na-

türlich freuen wir uns auch darauf, so 
bald wie möglich wieder ganz normale 
Gruppenstunden anbieten zu können“, 
betont daniel zintl. 

Kontaktdaten und weitere Informatio­
nen zur Malteser Jugend im Bistum eich-
stätt findet ihr unter: 

www.malteserjugend-eichstaett.de 
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Gruppenleitungs-
wochenende: 
Spaß & Gemein-
schaft erleben
Unter diesem Motto stand das Gruppenlei-
tungswochenende Mitte September letzten 
Jahres in Braunsdorf, bei dem 15 Gruppenlei-
ter/innen zusammenkamen. im Vorder-
grund stand die planung für das Jahr 2022 in 
der diözese erfurt. aber auch der Spaß und 
die Gemeinschaft kamen nicht zu kurz, und 
so haben wir die Gelegenheit genutzt und 
eine gemeinsame paddeltour auf der Saale 
gemacht. es wurde gespritzt, gelacht und 
beinahe wäre unser Boot gekentert. nun 
freuen wir uns auf 2022 und viele neue Ver-
anstaltungen.   
Gina Behrmann, FSJ Malteser Jugend
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„2022 wollen wir wieder 
voll durchstarten“

Der neue DJFK (v. l.):  
Maria Hillermeier,  
Daniel Zintl,  
Katharina Heidrich,  
Tina Frommberger,  
Barbara Tendler,  
Philipp Heidrich,  
Patrick Egner 

Malteser Jugend eichstätt 
hat in diesem Jahr viel vor

neue Kindergruppe 
in arnstadt
Gerade in diesen zeiten nicht 
selbstverständlich und daher 
umso erfreulicher: durch viel 
persönliches engagement hat 
sich in den letzten Monaten 
eine neue Gruppe für Kinder ab 
acht Jahren am Standort arn-
stadt gegründet. in den Räum-
lichkeiten der dortigen pfarrge-
meinde trifft sich die neue 
Gruppe nun alle zwei Wochen. 
ein herzliches Willkommen den 
neuen Kindern und ein großes 
dankeschön an Vivi, Moni und 
Sandro.

18 neue Schulsanitäter/
innen für zwei erfurter 
Schulen

es hat geklappt: nach virtueller theorie-
vermittlung und anschließender prakti-
scher ausbildung konnte ende September 
die prüfung für unsere neuen Schulsanitä-
terinnen und Schulsanitäter stattfinden. 
Für die notwendigen Fallbeispiele waren 
jugendliche Mimen, verteilt auf dem Ge-
lände der dienststelle, im einsatz. zum 
ende gab es glückliche Gesichter auf allen 
Seiten: Freude über den erfolgreichen 
Kursabschluss, über leckere Kartoffelspal-
ten und über 18 neue Schulsanitäter/
innen an zwei erfurter Schulen!

Und sonst?

… waren unsere „herzensretter“ beim erfurter Weltkindertagsfest am 20. September 
2021 im einsatz und haben vielen großen und kleinen interessierten das richtige Verhal-
ten im notfall erklärt.

… wurde in den herbstferien mit dem Bau eines Solar-tools begonnen, das uns die 
nutzung der Sonnenenergie im lageralltag ermöglichen soll. Wir werden berichten!
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zwischen Blaulicht  
und Gespenstern 

ende oktober führte die Malteser Jugend Celle erneut ihr 
Übungswochenende durch. Mit 20 teilnehmenden, bestehend 
aus Mitgliedern und Gruppenleitungen, ging es am Freitag, 29. 
oktober 2021, los. zuerst stand ein ausbildungsblock zum 
thema „Verhalten im einsatz“ und „Funken“ auf dem pro-
gramm. aufgeregt versuchten die Kinder, bestmöglich zuzuhö-
ren und viel für die einsätze zu behalten. da die einsätze erst 
für den Samstag geplant waren, konnte die Jugendgruppe den 
Freitagabend gemütlich bei einem eis im eiscafè und einer an-
schließenden abendandacht ausklingen lassen. Samstagmor-
gen ging es direkt nach dem Frühstück los: neben der Reani-
mation mussten auch Frakturen, Schürfwunden und Fehlein-
sätze abgearbeitet werden. 

da durch Corona 2020 die geplante halloweenparty ausfal-
len musste, wurde diese im Rahmen des Übungswochenen-
des nachgeholt. Bei einem reichhaltigen Gruselbuffet und ein 
paar Spielen konnten alle Fledermäuse, Gespenster, hexen 
und Vampire den abend ausgiebig nutzen, um die Gemein-
schaft zu stärken. 

nach einer langen nacht – dank zeitumstellung – wurde 
es am Sonntagnoch einmal ernst. damit die Kinder und Ju-
gendlichen auch einmal die andere Seite kennenlernen kön-
nen, gab es ein einsatzszenario, in dem die Kinder selbst 
Mimen waren und der Katastrophenschutz alarmiert wer-
den musste. 
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Weihnachtliche atmosphä-
re im Universitätsklinikum 
Schleswig-holstein (UKSh)

die Malteser Jugend und der Schulsanitäts-
dienst lübeck haben 2021 im Rahmen der 
nikolausaktion der Malteser wieder gebas-
telt. diesmal sollte damit die Kinderklinik 
des UKSh lübeck etwas verschönert und 
weihnachtliche atmosphäre geschaffen wer-
den. da jedes dekorationsteil aus hygieni-
schen Gründen entweder laminiert oder des-
infizierbar sein musste, stand das gemein-
same Basteln unter einer besonderen 
herausforderung. 

der Kontakt zur Kinderklinik wurde 
durch die Jugendgruppenleiterin vermittelt, 
die als Krankenschwester im UKSh tätig ist.  

auch die Jugendgruppen Kiel, hamburg, 
timmendorfer Strand und Barmstedt sowie 
die Schulsanis aus den Gliederungen Schwe-
rin und hamburg haben sich unter dem 
diesjährigen Motto „Glücksmomente schen-
ken“ fleißig nikolausaktionen überlegt. 
dabei wurde unter anderem für den Kälte-
bus der Malteser gebacken und verschie-
dene Gegenstände wie isomatten und 
Schlafsäcke bereitgestellt oder für pflegeein-
richtungen und BeWos gebastelt.
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Frauenpower im dJFK 

im november fand in der diözese hamburg unsere alljährliche diözesanjugendversammlung (dJV) statt, dieses Mal im 
Jugendzentrum Manna der Malteser in Volksdorf. zu Beginn feierten wir gemeinsam mit unserem diözesanseelsorger, 
pater Karl, Messe. nachdem einige tagespunkte abgehandelt waren und unter anderem auch die Vertreterinnen und 
Vertreter der Jugendgruppen einiges aus dem letzten Jahr zu berichten hatten, folgte schließlich ein weiterer tageshöhe-
punkt: die neuwahlen unseres diözesanjugendführungskreises (dJFK). zur Wahl gratulieren wir  Alicja Kucewicz, 
die erneut als Sprecherin gewählt wurde und tatkräftige Unterstützung von ihren beiden Stellvertreterinnen  Finja und 

 Sara Wienert erfahren darf. neu im dJFK begrüßen wir  Laura Herrmann und  Stephanie Reetz, die seit einigen 
Jahren in der Jugend tätig sind. Wir freuen uns sehr auf die bevorstehenden zwei Jahre mit euch!

verkürzen. Müde und zufrieden ist die Jugend-
gruppe abends wieder in Celle angekommen – und 
freut sich jetzt schon auf die nächste bistumsweite 
aktion, bei der viele andere Jugendverbände und 
Jugendgruppen teilnehmen. 
 Yasmin Robinson, Hans Höing

auf der Jagd nach  
„Mr² (th) X“
am Samstag, 18. September 2021, nahm die Malteser Jugend 
aus Celle am danke-tag des Bistums hildesheim teil. Seit ei-
nigen Jahren wird auf diesem Wege ehrenamtlichen, die in 
der Jugendarbeit in aktiv sind, für ihren einsatz gedankt. 

diesmal ging es gemeinsam mit  Jugendgruppen anderer 
Verbände  wie der Kolpingjugend auf die Jagd nach „Mr² (th) 
X“. Mit Bus, S- und U-Bahn ging es quer durch hannover, 
immer den beiden „Mr X“ auf der Spur. zahlreiche Male ent-
kam „Mr X“ knapp – aber nach rund zwei Stunden war es 
endlich soweit und die Malteser Jugend hatte „Mr. X“ an der 
U-Bahnhaltestelle „Kröpcke“ gefangen. 

zurück in der zentrale (einer hannoveraner Kirchenge-
meinde) gab es schließlich ein leckeres Mittagessen. Bis zum 

abschlussgottesdienst, in dem Matthias Rejnowski als neuer 
diözesanjugendseelsorger vom Bistum offiziell eingeführt 
wurde, konnten sich alle teilnehmenden die zeit mit toben, 
Unterhaltungen oder dem Knüpfen neuer Bekanntschaften 

Grundschulsani-
tätsdienst fest in 
den  Sachunterricht 
 integriert

in diesem Schuljahr war es 
nun soweit: abenteuer 
helfen wurde, ganz offi-
ziell, als Grundschulsani-
tätsdienst für alle 232 

Kinder der Grundschule 
in den Sachunterricht integ-

riert. Von der Vorschule bis zur 
vierten Klasse lernen die Schülerin-
nen und Schüler mit und von Ritter 
Malte die Grundlagen des helfens 
und der ersten hilfe. dies ist dank 
der Mini-SSd-leitung anna zau-
bitzer möglich, die an der Grund-
schule lehrerin ist und die Umset-
zung vor ort verantwortet. 

die Kinder sind ganz begeistert 
bei der Sache und tragen ihr Wissen 
in den Schulalltag und in die eltern-
häuser.

auch an anderen Schulen in 
hamburg wurde der Mini-SSd nun 
etabliert oder besteht bereits in 
Gliederungen wie ahrensburg und 
lübeck seit geraumer zeit.

Mini-Schulsanitäts-
dienst wächst und 
gedeiht 

Schnell ist es passiert. Beim Spie-
len auf dem Schulhof, beim 
Rennen oder toben passieren 
kleine Unfälle. Solche Situati-
onen sind im Grundschulall-
tag allgegenwärtig. Schnelle 
hilfe ist notwendig. Bereits jün-
gere Grundschulkinder können 
mit der entsprechenden anleitung 
selbst hilfe leisten und andere 
trösten. 

Vor knapp zehn Jahren wurde an 
der Grundschule St. antonius 
hamburg in einem pilotprojekt 
damit begonnen, abenteuer helfen 
als aG für die dritt- und Viert-
klässler anzubieten. insgesamt 
konnten 16 Kinder in einem Schul-
jahr in den kindgerechten Grund-
lagen geschult werden. dabei war 
die Warteliste der interessenten 
sehr lang und die enttäuschung 
über die Kursabsage bei vielen 
Kindern groß.
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„danke-Gala“ für 
Gruppenleitungen 
und assistenten

als kleines dankeschön an die Gruppenleitungen 
und Gruppenleitungsassistent/innen haben die Ju-
gendreferent/innen aus der Region hRS am 9. okto-
ber eine „danke-Gala“ veranstaltet. im haus der 
Kulturen in Mainz wurde in schicker abendgarde-
robe ausgiebig das tanzbein geschwungen, nach-
dem eine engagierte tanzlehrerin den teilnehmen-
den ein paar Standardtänze beigebracht hat.

40 Jahre Malteser Jugend in der Stadt Köln
Vor 40 Jahren bildete sich die erste Ju-
gendgruppe der Malteser Jugend im Ka-
pitelsaal von St. Michael in der Kölner 
innenstadt. auch heute wird dieser Raum 
von der Malteser Jugend noch als leiter-
treff, Materiallager und archiv genutzt.

in den letzten Jahren konnten wir mit 
der durchführung unseres eigenen 
pfingstzeltlagers sowie der traditionellen 
Sommerzeltstadt zahlreiche Kinder errei-
chen und begeistern. aber die letzten bei-
den Jahre sind auch an uns nicht spurlos 
vorbeigegangen.

trotz digitaler angebote wie online-
Gruppenstunden und Gruppenleiterrun-
den sowie Spieleabenden konnten wir 
den  Kontakt nicht zu allen Gruppenkin-
dern halten. das ist nachvollziehbar, da 
online-angebote nie einen würdevollen 
ersatz für die Jugendarbeit in präsenz 
bieten konnten. 

doch davon lassen wir uns nicht unter-
kriegen. deshalb haben wir uns sehr ge-
freut, als wir am 9. oktober 2021 mit ins-
gesamt 93 personen unser 40-jähriges 
Bestehen im Rahmen einer Messe im 
Crux und anschließender Feierlichkeit im 
Garten der KJa Köln feiern konnten. Mit 
dabei waren aktuelle Gruppenleitungen 
und Gruppenkinder, aber auch einige un-
serer „alten hasen“ und Gründungsmit-
glieder sowie unsere ehrenmitglieder. es 
wurde an die letzten zehn Jahre in Form 
einer diashow erinnert. außerdem konn-
ten alle anwesenden sich in unser Freun-
debuch eintragen, sodass wir nun eine 
schöne erinnerung haben an all die Men-
schen auf unserem Weg. 

Unsere Gruppenkinder, aber auch an-
dere kleine und große Gäste konnten im 
laufe des tages eine tasche bemalen und 
so ein individuelles andenken an die Ver-

anstaltung gestalten. außerdem sprachen 
unser Stadtjugendführungskreis, Mag-
nus Freiherr von Canstein, diözesanleiter 
der Malteser im erzbistum Köln, und na-
tascha Flohr im namen des diözesanju-
gendführungskreises allen ihren dank 
und ihre Wertschätzung für den einsatz 
für Kinder und Jugendliche aus.  

Wir waren sehr froh, dass wir die Mög-
lichkeit hatten, unsere arbeit in einem 
angemessenen Rahmen zelebrieren zu 
können und den abend gemeinsam mit 
unseren Freunden ausklingen zu lassen. 
es war ein wundervoller tag mit vielen 
Gesprächen und tollen Menschen und 
dafür sind wir sehr dankbar! Wir danken 
an dieser Stelle allen, die mit uns gemein-
sam gefeiert und an uns gedacht haben. 
auch danken wir allen, die unsere arbeit 
wertschätzen und uns stetig dabei unter-
stützen. 

nachtwanderungs- 
abenteuerreise durch  
den limburger dom
Vom 29. auf den 30. oktober fand in der diözese limburg die spiritu-
elle Jugendnacht statt. die teilnehmenden hatten dabei die Möglich-
keit, den limburger dom auf spannende Weise zu erkunden. als die 
Sonne erlosch und der abend mit seinem nachtgewand die Stadt be-
deckte, begaben sich die teilnehmenden mit taschenlampen gewapp-
net auf nachtwanderungs-abenteuerreise durch den limburger dom. 
im anschluss wurde mit Feuerfackeln vom dom zur Unterkunft gezo-
gen. am nächsten Morgen erlebten die teilnehmenden einen Gottes-
dienst, den pfarrer und Jugendseelsorger tobias Blechschmidt in Form 
eines eingebauten Quiz zu einem besonderen erlebnis machte.

 ReGional  ReGional

l
im

bu
rg

K
öln

25 Jahre beispielgebendes 
 engagement in Bergneustadt

am 31. oktober feierte die Malteser Jugend in Bergneu-
stadt mit einer heiligen Messe ihr 25-jähriges Bestehen. in 
der Messe (die übrigens auch live über einen Stream über-
tragen wurde) beglückwünschte Kreisjugendseelsorger 
pfr. Stephan Berger die Malteser Jugend und dankte vor 
allem dem Führungskreis für sein stetiges engagement. er 
richtete auch herzliche Grüße von pfr. hans-Günther Korr 
aus, der 1996 diözesanjugendseelsorger der Malteser Ju-
gend Köln war und dessen engagement u.a. zur Grün-
dung der Malteser Jugend Bergneustadt führte.

auf den Spuren der 
 Urknallteser im neandertal 

ins neandertal des Jahres 120.000 v. Chr. 
reisten rund 20 Kinder- und Jugendliche 
am 18. September. Wurzeln dekorieren, ein 
gebrochenes Bein schienen, ein Floß bauen – und das 
alles mit reinen naturmaterialien – waren einige der spannen-
den aufgaben, die bei einer handyrallye gemeistert werden 
mussten, bevor Knölli vom Stamm der Urknallteser zum Mam-
mutgrillen einlud. nach vielen Monaten war mit dem traditio-
nellen Gruppenausflugstag endlich wieder ein echtes treffen 
möglich und damit quasi ein Re-Start der aktivitäten der Mal-
teser Jugend im erzbistum Köln.

 Für mehr Infos zu uns und unserer Arbeit: 

www.malteser-jugend-koeln.de 

 @malteserjugendkoeln auf 

f  Malteser Jugend in der Stadt Köln

 bei Köln habe ich noch den Überhang weggekürzt und unten  die Korrekturen so 
umgesetzt, dass der Sinn erhalten bleibt, weil die der Dank von dem anderen Pfarrer 
überbracht wurde (nicht an ihn)
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„endlich wieder auge in auge  miteinander sprechen“

„es tut so gut, euch endlich wieder zu 
sehen“, begrüßte landesjugendsprecher 
(lJS) Julian dawin die Mitglieder der 
landesjugendversammlung (lJV) 2021 in 
der ortsgliederung Meckenheim. aus 
allen teilen nRWs waren der einladung 
des landesjugendführungskreises (lJFK) 
rund 30 delegierte und interessierte Mit-
glieder der Malteser Jugend gefolgt. 

den Kern des lJFK-Berichts der ver-
gangenen amtszeit stellte der Umgang 
mit den auswirkungen der Corona-pan-
demie und die gelungene jugendpoliti-
sche Vertretung über den BdKJ nRW 
sowie den landesjugendring nRW dar. 
die delegierten dankten herzlich für den 
unermüdlichen einsatz ihrer landesver-
tretungen in den letzten zwei Jahren und 
entlasteten die Mitglieder des lJFKs ein-
stimmig. lucas Berger und Stefan Quer-
ner (beide stv. lJS) wurden außerdem mit 

emotionalen Worten aus ihrer nun vier-
jährigen amtszeit verabschiedet. Stefan 
Querner erhielt das anerkennungszei-
chen der Malteser Jugend. 

in der anschließenden Wahl wurde Ju-
lian dawin als lJS für eine weitere amts-
zeit bestätigt. hannah Joswig und Simon 
Schäfer (vormals landesjugendvertre-
tende) wurden in die Ämter der stellver-
tretenden landesjugendsprechenden ge-

wählt. als landesjugendvertreter wurde 
Carsten Möbus gewählt. 

Verlängerung des AK Nachhaltigkeit

im zweiten teil der lJV beschlossen die 
stimmberechtigten Mitglieder eine neuen 
delegiertenschlüssel (dJS & drei ge-
wählte delegierte) für die landesebene 
sowie die Verlängerung des arbeitskrei-
ses „nachhaltigkeit in der Malteser Ju-
gend nRW“ (https://www.malteserju-
gend-nrw.de/malteser-jugend/nrw/ak-
nachhaltigkeit.html). 

Besonderer Schwerpunkt der tagesord-
nung war außerdem die abschließende 
diskussion und Beschlussfassung eines 
Grundlagenkonzepts zur „Stärkung der 
diözesanübergreifenden zusammenar-
beit“ und strategischen ausrichtung der 
arbeit auf landesebene. 
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natürlich haben wir uns auch ein 
buntes Jahresprogramm überlegt. 
hier ein Überblick der geplanten 
diözesanen Veranstaltungen: 

13. – 15. Mai 

Gruppenleiterweiterbildung – 
„Bewegung für Körper,  

Geist und Seele“

3. – 6. Juni  
pfingstjugendlager 

30. Juli – 6. August 
Bundesjugendlager 

13. – 20. August oder 

20. – 27.August 
Bildungsfahrt  

„Schweden mehr als ikea“

3. – 4. September 
Bistumswallfahrt

15. Oktober 

aktionstag  
„hinter den Kulissen –  
auf dem Bauernhof“

26. November 
adventfeier Malteser Jugend

Wir freuen uns auf das neue Jahr 
und euch bei der einen oder an-
deren Veranstaltung zu sehen. 

Schnuppergruppenstunden-tour

 danke    Wir haben gemeinsam in den letzten Monaten viel 
möglich gemacht – ob wöchentliche digitale nachhilfetreffen oder Gruppenstunden, 
den Start der präsenz-treffen, sobald es die Verordnungen zuließen, das Umplanen 
und anpassen von Veranstaltungen im Jahreskalender und das Umsetzen neuer ide-
en, um die Kinder und Jugendlichen auch in den eingeschränkten zeiten weiter zu 
begleiten. Sich gegenseitig zu motivieren und zu unterstützen, neue Veranstaltun-
gen auszuprobieren, offen zu sein für neues und dabei den Spaß nicht zu verlieren: 
all das macht unsere arbeit in der Malteser Jugend Magdeburg aus. es war schön zu 
sehen, dass wir uns aufeinander verlassen können und füreinander da waren.

 danKe eUCh allen!

Unter dem Motto „Malteser Jugend luft schnuppern“ fand in Magdeburg 
die Schnuppergruppenstunden-tour durch mehrere Grundschulen statt.

dafür waren die beiden Freiwilligendienstleistenden Marie und Kimberly 
für die Malteser Jugend unterwegs. Sie stellten in den dritten und vierten 
Klassen unsere Jugendarbeit vor und verteilten in acht Klassen mehr als 100 
infozettel. Und die Kinder kamen: in vier Schnupperstunden wurden aus 
fünf Kindern sieben und aus sieben Kindern elf und aus elf Kindern vier-
zehn neue Gruppenmitglieder. das kann man schon fast voll nennen. Vor 
allem die abwechslungsreiche Gestaltung der Gruppentreffen, die Freude, 
die Gemeinschaft und der Spaß, gemeinsam zeit zu verbringen, überzeugte 
zu bleiben. in den kommenden Monaten geht der aufbau weiter. So soll es 
auch in den ortsgliederungen Ballenstedt, halle und Köthen weitere neue 
Gruppen der Malteser Jugend geben. Wir haben viel vor und schauen hoff-
nungsvoll auf die kommende zeit.

„Corona hat uns zugesetzt: Jetzt ist Familienzeit!“ – in dieser 
zeile fangen die teilnehmenden der herbstfreizeit ihre Gefühle 
ein. das selbst geschriebene lagerlied spiegelt die Freude der 80 
Malteser Jugendlichen über das gelungene Wiedersehen auf der 
insel ameland wider. 

in diesem Jahr konnte endlich wieder eine herbstfreizeit auf 
insel ameland stattfinden. Sie wurde von dem ehrenamtlichen 
Vorbereitungsteam „a-team“ vorbereitet. 

Unter dem diözesanmotto „Was zählt?“ verbrachten die Kin-
der und Jugendlichen mit ihren Gruppenleitenden eine abwechs-
lungsreiche Ferienwoche auf dem Jugendhof „paasduin“ in nes. 
der an den „abenteuerspielplatz“ angrenzende außenbereich 
des hofes bot viele Möglichkeiten, sich gemeinsam spielerisch-
sportlich zu betätigen. in Wald- und Geländespielen, bei einer 
nachtwanderung und im Rahmen einer großen Strandolympi-
ade lernten die jungen Menschen die vielfältige natur kennen. 

Mit abstand und Maske machte das „a-team“ im Rahmen 
der Mahlzeiten und gemeinsamen programmpunkte die Ge-
meinschaft der Malteser Jugend erlebbar. der Gottesdienst mit 
diözesanjugendseelsorger Karsten Weidisch stellte ein high-
light der Woche dar.

in anderen programmpunkten trennte sich das Ferienlager 
wiederum in verschiedene Bezugsgruppen auf, in denen die 
Kinder und Jugendlichen auch ohne Mundnasenschutz aufga-
ben lösen, Spiele gewinnen und kreativ sein durften. allen Be-
teiligten tat dieses Wiedersehen nach einer langen durststrecke 
merklich gut. Getreu dem Motto(lied) „Was zählt“ freuen sich 
alle auf die nächsten Veranstaltungen in der diözese Münster: 
„Denn was zählt ist das, was wir erleben, denn wenn man nichts 

erlebt, dann ist Leben nichts wert!“ 
 Julian Dawin
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Was zählt? – Wiedersehen auf ameland!
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Malteser Jugend passau 
 genießt abwechslungsreiche 
Sommer- und herbstfahrt 
Vom 30. august bis 2. September fand die Sommerfahrt der Malteser Jugend 
passau statt. Mit 20 personen fuhren wir nach Benediktbeuern, um dort nach 
den lockdowns und ausgefallenen aktionen eine gute zeit miteinander zu 
verbringen.

nach einem zwischenstopp in altötting, wo wir die Basilika und die Gna-
denkapelle besichtigten, ging die Fahrt direkt zur Jugendherberge. 

Vor ort konnten wir verschiedenste programmpunkte durchführen. Wir 
nahmen an einer Klosterführung teil, erkundeten den ort, waren im planeta-
rium und ließen die abende mit Werwolf ausklingen. aufgrund des guten 

Wetters feierten wir am lagerfeuer einen Wortgottesdienst, den 
wir zuvor gemeinsam vorbereitet hatten. highlights der Fahrt 
waren die Kanutour am Kochlsee und auch die Rodelbahnfahrt 
am Blomberg.

       Neues beratendes Mitglied im DJFK: Mona Lindbüchler

Sowohl bei der Sommerfahrt als auch bei unserer herbstfahrt ins 
erlebnisbad aquapulco in Bad Schallerbach war Mona lindbüch-
ler als Gruppenleiterin dabei. dabei entstand eine gute Verbin-
dung und wir freuen uns, dass wir Mona jetzt als beratendes Mit-
glied im dJFK begrüßen dürfen.

im September waren wir ebenfalls noch bei unserem Diözesan-

jugendseelsorger Johannes Trum zu einem gemeinsamen 

Abendessen mit dem ehemaligen und dem im april gewählten 
dJFK eingeladen. es war ein schöner abend, an dem wir noch 
einmal zusammenkommen konnten und an dem Stefan Wagner 

das anerkennungszeichen der Malteser Jugend verliehen wurde. 
Wir gratulieren ihm und bedanken uns herzlich für sein langjähriges engage-
ment in der Malteser Jugend.

teamgeist beim 
 lasertag gefragt
am 20. november 2021 wurde es sportlich 
bei der Malteser Jugend osnabrück. der 
dJFK hatte die Gruppenleiter und Gruppen-
leiterinnen zu einem treffen mit anschlie-
ßendem Stammtisch in die lasertag & 
lounge Bar in leer eingeladen. Für alle, die 
nicht genau wissen, was das ist: lasertag ist 
eine moderne art des Fangenspiels. alle 
teilnehmenden werden mit einer led-
Weste bekleidet und mit einem lasertag-
phaser ausgestattet. dieser sieht aus wie 

eine Wasserpistole, aus ihm kommt jedoch beim abdrücken ein un-
gefährlicher laserstrahl. ziel ist es, punkte zu sammeln, indem die Gegner/innen mit dem laser auf 
der Weste oder dem phaser getroffen werden. 

elf teilnehmerinnen und teilnehmer stellten sich dieser aufgabe. als blaues team wurden drei Spiele 
gegen unbekannte Gegner gespielt. die Begeisterung bei allen war groß. es wurde sich untereinander 
abgesprochen, Gegner wurden erspäht, gegenseitige deckung war wichtig und schließlich die gemein-
same Verteidigung der zone. Von Spiel zu Spiel kam mehr Routine in die Gruppe. der Spaßfaktor war 
riesig, sodass wir feststellen konnten: lasertag als teambuilding ist absolut empfehlenswert!
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neuer dJFK:  
alte hasen und  
neulinge
im november 2021 hat der neu gewählte dJFK 
in der historisch-Ökologischen Bildungsstätte 
(hÖB) in papenburg die erste Klausurtagung 
durchgeführt. Viele themen standen auf der 
tagesordnung: die Jahresthemasuche und Jah-
resplanung für 2022, die Regelungen für eine 
gute zusammenarbeit im dJFK (darunter fällt 
auch die Verteilung der zuständigkeiten inner-
halb des dJFK), ein Veranstaltungsrück- und ausblick. es wurde viel 
diskutiert und viele ideen wurden hervorgebracht. tolle aktionen für 2022 wurden 
geplant. 

zusätzlich war das Kennenlernen ein wichtiger aspekt. der neue dJFK besteht aus 
„alten hasen“ und „neulingen“. da waren neben Methoden fürs teambuilding Ge-
spräche beim Frühstück und abendbrot genau das Richtige, um neues voneinander 
zu erfahren. zum abschluss wurde ein kleines Foto shooting veranstaltet, bei dem 
weihnachtliche Bilder für die adventszeit geschossen wurden. 

Der DJFK freut sich auf ein Jahr mit vielen MaJu-Begeg-
nungen! 
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Welcome-Back-day in  
Schwäbisch Gmünd

Begonnen hat der tag am 16. oktober um 10 Uhr in der Malteser 
dienststelle Schwäbisch Gmünd mit dem Bericht des diözesan-
jugendsprechers Matthias Michel aus dem vergangenen Jahr. 
direkt im anschluss fanden die Wahlen des diözesanjugend-
führungskreises statt. Mit fast 50 Mitgliedern war die Versamm-
lung sehr gut besucht, wodurch dieses Jahr alle ausstehenden 
Ämter bei der Wahl wie folgt besetzt wurden:

Diözesanjugendsprecher  Matthias Michel (ellwangen)
Stv. Diözesanjugendsprecherin Regina Beck (heilbronn)
Stv. Diözesanjugendsprecherin  Jacqueline Wohlfarth  

(Schwäbisch Gmünd)
Diözesanjugendvertreter daniel Weber (ellwangen)
Diözesanjugendvertreterin  eileen Stegmaier   

(Schwäbisch Gmünd)

Vertreterin der Diözesanleitung Katharina Rabolt
Diözesanjugendseelsorger pater Gregor hammes
Diözesanjugendreferent Caspar hauser
Rechnungsprüferinnen   inga Bühler (Unterschneid-

heim) und dorothee Wohl-
farth (Schwäbisch Gmünd)

Malteser Jugend Regensburg – 
durch nichts zu stoppen (auch 
nicht durch Corona)
Wie geht es weiter? Welche Regelungen gelten gerade? 
Was müssen wir sonst noch beachten? Fragen, die uns 
nach wie vor begleiten und auch 2022 nicht weichen 
werden. doch wir haben gelernt, verantwortungsvoll 
und motiviert damit umzugehen. Unser ziel ist es, ge-
nauso lebendig, aktiv und bunt aus der pandemie her-
vorzugehen, wie vor der pandemie. Und weil unser 
schwarz-weißes logo dazu so gar nicht mehr passte, 
haben wir ihm einen bunten anstrich verliehen

Spannendes & anstrengendes  
Kletterabenteuer

im anschluss an die Wahlen ging es dann für alle in den Klet-
terwald. hier bekamen wir zu Beginn eine ausführliche einwei-
sung in das Klettergeschirr und die Sicherheitshinweise, die 
oben in den Bäumen gelten. Jeder durfte einmal vorklettern, 
bevor es dann in Kleingruppen hoch hinaus ging. Jede/r konnte 
selbst entscheiden, ob sie/er erstmal mit einer kleinen, einfa-
chen tour einsteigen oder sich direkt in die höhen begeben 
wollte. nach mehr als drei Stunden spannender und anstren-
gender Kletterabenteuer ging es gegen 16:30 Uhr wieder nach 
hause. es war also alles in allem ein gelungener tag.

tagesausflug 
zum Bayern-
park

Weil ein tagesausflug 
kein tagesausflug ist, 
folgte nach unserer Ver-
anstaltung im Sommer 
eine weitere. So ging es 
am 11. September in 
den Bayern-park und 
für einige hoch hinaus. 
Wohingegen es für die 
Kids und Gruppenlei-
tenden nicht schnell, 
wild und hoch genug 
sein konnte, entpuppte 
sich unsere diözesanju-
gendreferentin als „klei-
ner angsthase“ und 
übernahm freiwillig 
den Job der „Rucksack-
aufsicht“. 
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 Jugendgruppe Mintraching läuft für  
 einen guten zweck

ebenfalls im September beteiligte sich die Jugendgruppe Mintraching nun 
schon zum dritten Mal am leukämielauf in Regensburg. es gingen neun 
Gruppenmitglieder und vier erwachsene (Gruppenleiter und eltern) bei son-
nigem herbstwetter an den Start. die teenies und Kids nahmen alle am Fünf-
Kilometer-lauf teil und meisterten die Strecke mit Bravour.

2022: Voller Vorfreude und 
optimismus

Jetzt können wir voller Vorfreude und op-
timismus auf 2022 blicken. Unser Jahres-
plan steht und die daumen sind fest ge-
drückt, dass wir im September endlich 
wieder an den Rannasee fahren können. 
außerdem geht es im März zum Schwarz-
licht Minigolf, im Juli ins tucherland nach 
nürnberg und im oktober dürfen sich un-
sere Gruppenleitungen auf einen ausflug 
freuen.

Jahresplan 2022

EH-Wochenende 4. bis 6.3.

Rikscha-Tour DGS Stuttgart 19. bis 23.4.

Kids-Day 14.5.

Diözesan-Zeltlager 28. bis 31.7.

Teenie-Wochenende/Jugendtag 22 bis 23.10.

Gruppenleiter-Kurs Quereinsteiger Teil 1 4. bis 6.11.

Malteser Update 19.11.

Gruppenleiter-Kurs Quereinsteiger Teil 2 13.bis 15.1.2023
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Reboot-Wochenende 
zum innehalten und 
zur Selbstreflexion
im herbst fand zum zweiten Mal ein Reboot-Wochenende 
statt. Für die teilnehmenden hieß das unter anderem: zeit 
für einen tapetenwechsel, zum innehalten, zur Selbstrefle-
xion, zum austausch mit anderen sowie zur Bestimmung 
des eigenen Standortes. zielgruppe der Veranstaltung 
waren Gruppenleitungen und Gruppenleiterassistentinnen 
und -assistenten sowie Funktionsträgerinnen und -träger 
in der Malteser Jugend. 

in der besonderen atmosphäre des Klosters Bad Wimp-
fens erwartete die teilnehmenden ein abwechslungsreiches 
programm, bestehend aus Gruppen- und einzelarbeiten, 
Spaziergängen und spirituellen elementen. 

Ehrenamt im Fokus

das zentrale thema des Reboot-Wochenendes lautete „Ver-
dienen“. dahinter steckte vor allem die Frage, was die teil-
nehmenden mit ihrem ehrenamt anstelle von Geld „ver-
dient“ haben: Welche besonderen Momente, Begegnungen, 
erfahrungen oder sogenannte „Soft-Skills“ sind im Ge-
dächtnis geblieben und motivieren dazu, sich weiter ehren-
amtlich zu engagieren? Weil im alltag der Blick auf diese 
positiven Momente des ehrenamts gerne mal hinter einem 
nebel aus Stress, arbeit und zeitdruck verloren gehen, hat-
ten die teilnehmenden an diesem Wochenende die zeit 
und die Gelegenheit, sich zu erinnern, sich Momente ins 
Gedächtnis zu rufen und sich mit anderen darüber auszu-
tauschen. 

zum Rahmenprogramm abseits der gemeinsamen ein-
heiten gehörten neben Spielen unter anderem auch ein 
abendlicher Spaziergang nach Bad Wimpfen sowie eine 
besinnliche Vesper in der Klosterkirche. 
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neues projekt  
für  ehemalige 
 Gruppenleitungen
irgendwann kommt (leider) der zeitpunkt, an dem Grup-
penleitungen aus verschiedenen Gründen mit ihrer tätig-
keit aufhören. in der Regel geht bereits nach kurzer zeit der 
anschluss an die Gruppe vor ort verloren und die ehema-
ligen Gruppenleitungen werden – sofern kein Wechsel in 
einen dienst im „erwachsenenverband“ stattfindet – pas-
siv. dabei sind sie durch ihre langjährige tätigkeit bei den 
Maltesern gut qualifiziert und haben zahlreiche erfahrun-
gen gesammelt. darüber hinaus besteht oftmals weiter lust 
an einem engagement im Malteser hilfsdienst. ein neues 
projekt soll jetzt abhilfe schaffen.

Sozialaktionen für ehemalige Gruppenleitungen

die idee ist, dass über das Jahr 
verteilt an circa drei terminen 
verschiedenen Sozialaktionen 
stattfinden, die von den ehe-
maligen Gruppenleitungen 
durchgeführt werden. erfreuli-
cherweise konnte eine ehren-
amtliche leitung gefunden 
werden, die sich um den Kon-
takt mit den Mitgliedern der 
Gruppe und die Koordination 
von terminen kümmert. Unterstützung erhalten die ehren-
amtlichen aus der diözesangeschäftsstelle. 

in einem ersten Schritt wurden zunächst ehemalige 
Gruppenleitungen angeschrieben und zu einem unver-
bindlichen austausch eingeladen. Beim termin wurden 
dann zunächst die projektidee sowie die beteiligten perso-
nen vorgestellt. anschließend wurden potenzielle ziel-
gruppen und mögliche projektideen aus den Reihen der 
teilnehmenden gesammelt und über mögliche Formen der 
durchführung gesprochen. So soll es beispielsweise auch 
möglich sein, dass an einem tag mehrere projekte mit ver-
schiedenen zielgruppen parallel stattfinden, um das inter-
esse der teilnehmenden möglichst breit abbilden zu kön-
nen. 

Neue Erfahrungen, Austausch & Fortbildungen

Vom projekt sollen letztlich alle Beteiligten profitieren. 
neben den besuchten projektpartnern stehen für die ehren-
amtlichen Malteser neue erfahrungen, austausch, kleine 
Fortbildungen in Vorbereitung auf projekte und Gemein-
schaft auf der agenda. 

die erste konkrete aktion ist für das Frühjahr 2022 vor-
gesehen. Wir halten euch auf dem laufenden.

Glücksmomente schenken

Rund um den 6. dezember werden die Malteser deutsch-
landweit aktiv, um anderen Menschen eine Freude zu be-
reiten und die Botschaft des hl. nikolaus weiterzugeben.

Unsere Jugendgruppe aus nohfelden hat in diesem Jahr 
die Weihnachtsaktion der Fluthilfe für das ahrtal unter-
stützt. tagelang wurden fleißig plätzchen gebacken, liebe-
voll verziert und hübsch verpackt. die kleinen päckchen 
wurden gesammelt von der Fluthilfe-Gruppe ins ahrtal 
gebracht und im Rahmen eines traktorumzugs vor ort an 
die Familien verteilt.

die schönste Geschichte der Welt 

es gibt so viele Geschichten, doch keine, die unser leben 
so verändert hat, wie die Geschichte von Jesus. im Rah-
men unseres dea-tags für Kinder konnte die Gruppe 
aus Waldalgesheim mit verschiedenen Stationen auf 
spielerische und kreative Weise erfahren, wer Gott ist, 
was Jesus für uns getan hat, wer der heilige Geist ist und 
was das alles mit uns zu tun hat. Kurz gesagt: Warum 
der Glaube für uns ein Schatz ist. 

Magische Mini-Wiese 

Unter dem Motto „harry potter“ fand ende Juli die 
Mini-Wiese der Gliederung Schöndorf statt. Geocach, 
Chaosspiel, Bauen von Großgruppenspielen, Gestalten 
eines Banners: die Gruppenleitungen stellten ein bun-
tes programm auf die Beine!

es waren ein paar tolle tage, an denen die Gruppe 
nach langer zeit endlich wieder richtiges lager-Feeling 
genießen konnte.

Sommerrodeln und mehr

Unser diözesanjugendtag fand in diesem Jahr in einem 
etwas anderen Format und in kleinerer Runde statt. die 
teilnehmenden Gruppen konnten aus einem breiten an-
gebot ihre aktivitäten nach Wunsch auswählen. So ging 
es zum triolago nach Riol, zum Sommerrodeln und zum-
Minigolf- und Fußballgolfspielen. nach den getrennten 
programmpunkten trafen sich die Gruppen zum gemein-
samen abschluss und abendessen. 



 

 
Wo überall im Netz  

findet man denn die Neuigkeiten und  
aktuellsten News der  

Malteser Jugend?

Hier möchten wir euch unsere Internet­  
und Social­Media­Kanäle vorstellen.  

Wir freuen uns, wenn ihr uns folgt und uns verlinkt,  
sodass wir auf jeden Fall mitbekommen, was bei euch vor Ort so los ist!

 

Homepage des  
Gesamtverbandes

www.malteser.de 
www.malteser.de/aware

 

Hier findet  
ihr alles rund ums  

Bundesjugendlager

www.malteserjugend­bundeslager.de

 malteser_bujula   

    Malteser Jugend Bundeslager f

  Malteser Jugend Bundeslager 

Hier findest du alles zur  
Malteser Jugend Deutschland

www.malteserjugend.de 

    malteserjugenddeutschland  
(#MalteserJugend #MaJu #Malteser)

 f    Malteser Jugend Deutschland

  Malteser Jugend Deutschland

  Malteser Jugend

  Instagram  
f

  Facebook    YouTube   Spotify 


